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Beilage zu Nr . 178 der Karls
Donnerstag , LL Juli L8IA.

Die neue» französischen Handelsverträge mit
England «nd Belgien .

Nachfolgendes ist der Wortlaut der Handelsverträge,
welche Frankreich mit England und Belgien abgeschlossen
hat :

'
^

Art . 1 . Die am 23 . Jan . 1860 zwischen Frankreich und dem ver¬
einigten Königreich von Großbritannien und Irland geschlossenen Ver¬
träge , sowie die Nachverträge vom 12. Okt . und 18. Nov. desselben
Jahres find in ihrem ganze» Wortlaut und Umfang wieder in Kraft
gesetzt und sollen ihre Wirkung behalten wie vor dem KündiguugSakt
vom 15. März 1872.

Die hohen vertragschließenden Parteien garantiren sich gegenseitig in
hem Bereinigten Königreich sowohl als in Frankreich und Algerien in
jeder Hinficht die Behandlung der meistbegünstigten Nationen .

ES bleibt demnach den Bestimmungen des Art. 19 de« Handels¬
vertrags vom 23. Jan. 1860 , sowie dem Art . 5 des Nachvertrags vom
18 . Nov . desselben Jahres gemäß einverstanden, daß jede der beiden
hohen kontrahirenden Parteien sich verpflichtet , die andere unverzüglich
und unbedingt jeder Gunst oder Befreiung von Abgaben, jedes Vor¬
rechts oder jeder Herabsetzung der Tarife für die Einführung von
Waaren , mögen dieselben in dm Verträgen von 1860 erwähnt sein
oder nicht, welche einer der hohen Kontrahenten irgend einer auswär¬
tige« Nation in Europa »der außerhalb desselben gewährt , theilhaftig
werden zu lassen. Ebenso bleibt einverstanden, daß in Allem, was
ten Transit , den Stapel, die Ausführung , die Wiederaufführung , die
Lokalrechte , die Mäklerrechte, die Mauthformalitäten, die Muster,
Fabrikzeichnungen und überhaupt die Ausübung de« Handels und der
Industrie anbelangt , die Franzosen im Vereinigten Königreich und die
britischen Unterthanen in Frankreich und Algerien die Behandlung
der meistbegünstigten Nationen erfahren werden.

Art . 2. Die französischen Schiffe und ihre Ladungen in Groß¬
britannien und Irland und die englischen Schiffe und ihre Ladungm
in Frankreich und Algerien genießen bei ihrer Ankunft in irgend einem
Hasen, woher ihre Ladung kommen oder wohin sie gehen möge, in je¬
der Beziehung die nämlichen Rechte wie die nationalen Schiffe und
ihre Ladungen.

Eine Ausnahme von der vorhergehenden Bestimmung findet für die
Küstenfahrer statt, die unter dm bezügliche « Gesetzen der beiden Län¬
der stehen.

Art . 3. Die Kontrahenten kommen überein vermittelst eines Nach¬
vertrags , dessen Ratifikationen vor dem 31. Jan. 1874 ausgelauscht
« erden sollen, die nöthigen Bestimmungen in Betreff der Konsular¬
vollmachten, sowie de« Transits und der Mauthverordnungm, welche
auf die der Expertise zu überliefernden Waaren » die Muster und irgend¬
welche in diese Kategorie gehörende Gegenstände Bezug haben, zu tref¬
fen , und sie kommen überdies überein , diesen Nachvertrag an die Stelle
der Bestimmungen zu setzen, welche hierüber in dm Verträgen von
1860 enthalten sind .

Art. 4. Vom 1 . Jan. 1874 an, oder früher , wenn es möglich ist,
werden dis britischen Mineralöle in Frankreich und Algerien zu dem
Zoll von 5 Proz . , d. h. zu dem vor dem Gesetzjvom8. Juli 1871 üblichen
Tarif, eingelaffen . Jedoch werden die besagten Oele, den Bestimmun¬
gen des Art. 9 des Vertrags vom 23. Jan . 1860 zufolge, welche durch
Art . 1 de« gegenwärtigen Vertrags wieder in Kraft gesetzt werden,
überdies noch einen Zoll, von 5 oder 8 Fr. pro 100 Kilogramm , mit
welchem das Gesetz vom 16. Sept . 1871 die unraffinirten und raffi-
uirten Oele belastet , oder aber irgendeine noch zu bestimmende, die in
Frankreich fabrizirten Oele betreffende Steuer entrichten.

Unverzüglich nach Ratifikation des gegenwärtigen Vertrags wird in
Paris eine aus von den Regierungen emannten Mitgliedern bestehende
Kommission zusammen treten, um in der oben angedeuteten Weise die
Angelegenheit der Zölle auf de« britischen Mineralölen zu ordnen, so¬
wie zugleich irgendwelche andere Fragen zu prüfen , welche die hohen
vertragschließenden Parteien ihr vorzulegm belieben, und darüber Be¬
richt zu erstatten.

Der Borthcil der obigen Bestimmungen wird sich auf diejenigen bri¬
tischen Mineralöle erstrecken, um die vor Veröffentlichung des Besitzes
vom 8. Juli 1871 unterhandelt worden ist.

Die Kommission wird untersuchen, in welchem Maß cS möglich sein
wird, die Zurückzahlung der über den Zoll von S Proz. und die Taxe
von 5 oder 8 Fr. pro 100 Kilogramm bezogenen Steuern zu bewerk¬
stelligen . falls die britischen Mineralöle nach Veröffentlichung des Ge¬
setze« vom 3. Juli 1871 anders als laut vor diesem Datum geschlos¬
senen Verträgen in Frankreich eingesührt worden wären .

Was die oben ins Auge gefaßten Verträge anbelangt , so wird die
Regelung auch eine Entschädigung für etwaige gerichtliche Verfolgungen
in sich begreifen .

Die hohen vertragschließendenParteien werden vor Austausch der
Ratifikationen des gegenwärtigen Vertrags eine dritte Person als
Schiedsrichter in den so eben erwähnten Fragen , welche sich aus die
Mineralöle beziehe» und über welche die Kommissäre nicht einig sein
sollten, ernennen. Die Kommission wird die Lösung jeder derartige«
Schwierigkeit dem Schiedsrichter übertragen , besten Entscheidung für
die Kommissäre, die ihren Bericht darnach verfassen werden, maßgebend
fein wird. Die Kontrahenten werden ohne Verzug die nöthigen An¬
stalten zur Ausführung der Beschlüsse der Kommission oder des Schieds¬
richters treffen.

Art. 5. Vorliegender Vertrag wird bis zum 30. Juni 1877 in
Kraft bleiben. Im Fall keiner der hohen Kontrahenten denselben
zwölf Monate vor besagtem Datum gekündigt hätte , wird er bi « nach
Verlauf eines Jahres, von dem Tag ab, an welchem die eine oder die
andere der beiden Parteien ihn kündigen würde, giltig bleiben.

Art . 6. Der Präsident der französischen Republik verpflichtet sich,
sofort nach Unterzeichnung des vorliegenden Vertrag « bei der National¬
versammlung um die Bevollmächtigung zu seiner Ratifikation und
Ausführung einzukommen. Die Ratifikationen werden baldmöglichst
in Paris ausgetauscht werden, und gegenwärtiger Vertrag wird sogleich
in Kraft treten.

In Beglaubigung dessen haben die beiderseitige » Bevollmächtigten
den vorliegenden Vertrag unterzeichnet , und mit ihrem Siegelwavpen
versehen .

Doppelt in Versailles geftriigt am 23 . Juli 1873. Unterzeichnet:
Broglie . Gez . Lyons .

II.
Art. 1 . Die am 1. Mai 1S61 zwischen Frankreich und Belgien

geschloffenen Handels - und Schifffahrts - Verträge , die am nämlichen
Datum abgeschloffene Vereinbarung zum gegenseitigen Schutze des gei¬
stigen und künstlerischen EigenthumS , der Fabrikmarkea -Muster und
Zeichnungen, die NachtragSübcreinkunst vom 12 . Mai 1863 zu dem
Vertrag vom 1 . Mai 1861 , werden in ihrem ganzen Umfang und
Wortlaut wieder in Kraft gefetzt und sollen gerade dieselbe Wirkung
haben, wie vor dem KündigungSakte vom 28 . März 1872 .

Art. 2 . Die Kontrahenten kommen überein , in einer Nachtrags »
konvention, deren Ratifikationen vor dem 31 . Dezbr. 1873 ausgetauscht
werden sollen , alle für die Einfuhr der Waaren , für die sachverstän¬
dige Prüfung u. s. w . nothwendigen Bestimmungen festzustellen .

Art . 3 . Dieser Vertrag bleibt bis zum 10. August 1877 in Kraft .
Falls keiner der beiden Kontrahenten 12 Monate vor Ablauf dieser
Periodi die Absicht zu erkennen gegeben hat, den Vertrag zu lösen ,
bleibt derselbe bis nach Ablauf eine- Jahres, von dem Tag ab , da er
einem der beiden Theile gekündigt worden, verbindlich.

Art . 4. Dieser Vertrag wird der Genehmigung der französischen
Nationalversammlung und der belgischen Repräsentantenkammer unter¬
breitet. Die Ratifikationen werden baldmöglichst in Paris umzrtauscht ,
und der Vertrag tritt dann sofort in Kraft.

Zu Urkund bissen haben die beiderseitigen Bevollmächtigten diesen
Vertrag unterzeichnet und mit ihrem Siegel versehen .

In doppelter Ausfertigung Versailles, den 23. Juli 1S73. Gez.
Broglie . Gez. Baron Beyens .

-j- Schweizer Reisebriefe IX.
Lauberhorn und Grindelwald .

Am 17. Juli, um die Zeit, in der die stillen Straßen der badischen
Residenzstadt durch die ersten „ Milichweiber" sich zu beleben beginnen ,
stiegen wir über die bereiften Alpen dem Gipfel des Lauberhorn« ent¬
gegen , den wir um die Stunde erreichten , in welcher daheim der arme
Gymnasiast in treuer Bewahrung „wahlberechtigter StammeSeigen -
thümlichkeit" die „preußischen " Sommerferien verachtend , todeSmuthig
seinem pädagogischen Schwitzbad entgegenwandelt. Keiner der übrigm
benachbarten Aussichtspunkte, weder die Scheinige Platte, noch Mür -
ren , kann sich mit dem Lauberhorn messen , ja was Schönheit »nd
malerischer Aufbau der Landschaft betrifft, läßt es selbst baS Faulhorn
hinter sich . Zwar war eS mir von einzelnen Besuchern überaus ge¬
rühmt worden , aber es ist noch nicht so recht „ in die Mode" gekom¬
men, und so zieht der größere Theil ruhig an dieser herrlichen und so
ungemein leicht zu erreichenden Höhe vorüber , weiter , immer weiter
schweifend — und das Schönste liegt so nah ! Wenn — und das wird
jetzt ernstlich beirieben — einmal die Bergbahn über die Wengenalp
hinübcrsührt , so wird dos Alles anders und das Lauberhorn die be¬
kannteste nnd besuchteste Höhe des Amur Oberlandes werden. Dann
wird auch Jeder zum Guggigletscher hinübersteigen, denn der bekommt
schon in diesem Sommer seine Eisgrotte und dann — ja dann kommt
er in das rolhe Buch nnd wird von einem Jeden bewundert, wenn er
seine wunderbare Stille und Menschenvsrlaffenheit eingebüßt hat und
vielleicht „ jeden Abend " bengalisch beleuchtet wird , die Person ü ein
Frank , und die „ Gründer " der Bergbahn etwa auch noch die Frage
gelöst haben, wie der Wirth zum Schluß des Feuerwerks jeweils eine
Lauine kann „'Prinzen lassen " .

Grindelwald mit seiner herrlichen Umgebung und dem ganzen Land¬
schaftsbild der Scheidegg (!. Nr. VIII .) liegt ostwärts zu unsern Fü¬
ßen , nur daß über die große Scheidegg der Engelberger TitliS mit
seinen schönen Formen und glänzenden Firnhalden hereinschaut und die
Schreckhörner majestätisch hervortreten. Gegen Norden liegt die Schei-
uige Platte mit ihrem Gasthof vor uns , hinter dem stolzen Männ¬
lichen , auf dessen grüner Alp das neue Gasthaus gar heimelig zu un¬
sern Füßen liegt ; weiter links das gayze Lauterbrunner Thal vom
riesigen EiSrücken de« PeterSgrates und vom Tschingelhsrn an bi«
zum kleinen Rupen , der eben sein grünes Köpfchen aus einem dichten
Nebelsce herausstreckte , welch letzterer die guten Jnterlaker glaube»
machte , eS sei ein Tag angebrochen , an dem absolut nichts zu sehen
sei. Und doch war kein Wölkchen am ganzen Firmament zu sehen !
Ein Weniges über dem Kirchthurm d :S Dorfes hörte der Nebel völlig
auf , der wohl Manchen von Denen im Bett und Zimmer zurückhielt,
die in der Schweiz immer Unglück , „ immer nur Nebel und Regen¬
wetter" haben. Dort über Jnterlaken und ein Stückchen Thnner See
schweift aber der Blick noch viel weiter hinaus : das ganze Flachland
bis zum fernen Jura liegt vor unsern Augen , und deutlich glänzte
das Morgenlicht von den weißen Kalkstreifen der Jurakette wieder. —
Dan » weiter links steht die stolze Kette , die vom Abendberg Jnter-
lakenS, von oberhalb Eisenflüh und Mürren sich bis zum prächtig zu
überschauendenSchildhorn hinzieht, und endlich , wenn wir uns vollends
rückwärts nach Süden drehen , das Hauptbild : die ganze Schnee¬
kette dcS Berner Oberlandes , wie sie sonst nirgends so vollständig
und zu gleicher Zeit aus solcher Nähe zu sehen ist , von den Wetter¬
und Schreckhöruern (nur da« ewig fich versteckende Fiasterarhorn stickt
auch hier hinter dem Eiger) zu Eiger , Mönch und Jungfrau und
dann weiter , die ganze Ausficht Mürrens : Mittaghorn, Groß- und
Breithorn , Tschingelhorn und neben ihm noch der sonst nirgendswieder
zu sehende breite Eisübergang nach dem Wallis , die EiS-Hochebene des
PeterSgrates . Leider bietet nur Meyer- Berlepsch ein ganz kleines
Panorama der Aussicht zwischen Scheidegg und Lauberhorn , während
sonst keines der Reisebücher weder ein Panorama de« Lauberhorn «, noch
auch de« Niesen bietet: und hierin liegt ein Hauptgrund, weßhalb die¬
selben offenbar weniger besucht werden , als sie verdienen. Bei dieser
Gelegenheit kann ich nicht umhin , den Wunsch auSzusprechen, eS möch¬
ten die immer dickleibiger werdenden Reisebücher anstatt auf historisch «
Gelehrsamkeit und andere oft überaus zahlreiche und zum Theil sehr

ruher Zeitung .

i überflüssige Zuthaten mehr ihr Augenmerk auf Vermehrung der Pano¬
ramen und Spezialkarten richten.

Al« wir um 8 Uhr auf die Scheidegz hsrabstiezen, begegneten wir,
wie auch sonst wohl um diese Zeit auf der Karlsruher « riegsstraße,
einem, und fast merkwürdiger Weise , auch dem Einzigen Karlsruher
Bekannten. Auf der Wengenalp eingeregnet , hatte er die Beschämung
erfahren , auf der Waage der Wirthin , eine der ehemaligen „stattlichen
WirthSlöchter" , zu leicht erfunden worden zu sein . Diese Waage näm¬
lich vermehrte bei dem gestrigen Unwetter glücklicherweise die in solchen
Bergwirthshäuiern meist sehr beschränkten Unterhaltung -mittel , und
bewies dem sonst sehr gewichtigen Herrn , daß ihm immer noch 30
Pfund zu den 2l0 der stattlichen Wirthin , Witiwe und Matter fehlten.
Ihre beiden Schwestern, um das hier beizufügen , sind auch nicht mehr
Jungfrauen im „ Hüte! Jungfrau der Jungfrau gegenüber" , sondern
tüchtige Wirthoftauen auf der Schemizm Platte und in Bän-
nigen , während ihr Bruder die Bellevue der Scheidcgg bewirthschaftet.
Nachdem wir uns bei diesem sehr willigen und freundlichenMann mit
einem zweiten Frühstück gestärkt hatten, wandelten wir heiter und froh
die wundervolle W -rgiSthalalp hinab nach Grindelwald. Durch ein
Meer von Alpenrosen und einen aussterbenden Arvenwald steigt man
di« erste Hälfte sanft und mit prachtvoller Aussicht hinab , dann wird
der Weg steiler , schlechter, schmutziger und vor Allem heißer , nnd eS
gehört schon eine gewisse Geduld und Hartnäckigkeit dazu , sich durch
das lange GydiSdorf (Grmdelwald ist kein Or Snamr, sondern die Be¬
zeichnung de« ganzen Thalkessels ) an allen andern Gasthöscn vorüber
im Sonnenbrand bis zu dem Adlcrwirthshause durchzuschlagm. Nach
früher » anderweitigen Erfahrungen thatett wir es aber diesmal un¬
verrückt, nachdem wir noch vor dem Eingang de « Dorfs die schnee¬
weiße Strahleck und den, von dem linken Lutschinenufer aus gesehen,
geradezu zaubeihasteu Dombau de« Schreckhorns mit ,einen zwei weißen
Augen oder Tauben , bewundert hatten. Im Dorfe selbst sieht man
die beiden nicht mehr, jedoch an einer Stelle vor dem Eiger-Hötel als
eine kleine , unbedeutende Bergspitze , kaum von den Verbergen zu un¬
terscheiden den Gipfel de- Finsterarhorns .

Schon seit lange führen die Reisebücher die Rede von „Berner Ober-
lands-Preisen " und wenn dieselben auch dieser Gegend nicht mehr a l -
lein angehöcen , so ist es allerdings im Berner Oberland nicht billig,
aber am theuersten pflegt es in Grindelwald zu sein und am theuer-
sten in Grindelwald wieder im „Adler " . Und doch ist er in hohem
Grade und in Grindelwald fast allein wirklich preiswürdig denn er
bietet bei Hotelpreisen eisten Rangs , die freilich noch lange nicht so
hoch sind, wie etwa in Frankfurt oder Köln, oder Heidrlberg und Ba¬
den, auch die Gebäulichkeiten, Einrichtung , Gartenanlagen , Speisen
und Getränke eines solchen Hotels. Unvergeßlich ist un« der milde,
stille Abend, den wir Angesichts der wunderbaren, majestätischen Berg¬
formen in dem wohlthuend an feinere Kultur erinnernden Garten mit
unserm einzigen Reiscbekannten aus der Heimath verbrachten. Als
wir da um «/z10 Uhr, bei einer Flasche guten Bieres , dem Metteu-
berge gegenüber unter Lorbeer - und Ocleauderbäumen saßen , ging in
der Mitte des Mettenberges wie ein röthlicher Stern , ein Helles Licht
auf und Jedermann fragt; sich erstaunt, was da« sein möge. Es war
in der Klupphütte oben, wo etwa Besteiger des Schreckhorns auf ihrer
Rückkehr übernachteten, weil ein Herabsteig !» am Abend an jenen
furchtbaren Felsenwänden sicheren Tod bringt , oder zwei kühne Alpen -
kluppistiuncn, die von dort aus am andern Morgen eine der eisigen
Höhen besteigen wollten. Daheim kommt uns das freilich als ein son¬
derbares Vergnügen vor, und e« fordert in der That nicht nur starke
Beine, scndern auch festen Willen, kühnen Math und zähe Ausdauer.
Aber sie haben etwas zauberhaft Verlockendes , diese wunderbaren Berg¬
gestalten, welche die Menschen mit magischer Gewalt ^ aufwärts ziehen '
xsr LSperu aä sstra .

An jenem Abend glauben wir auch da- wirkliche Alpenglühen
einmal gesehen zu haben . Diese sehr seltene Erscheinung gehört noch
zu den eigentlichen „Wundern " der Schweiz , weil ihre Entstehung noch
nicht wissenschaftlich nachgewiesen ist. Au« allem Dem aber, was ich
nun darüber gehört und gelesen habe, ergibt fich für mich eine sehr ein¬
fache Erklärung , da dieser Alpenglühen fich von einer feurigen Abend-
roth - Beleuchtung, wie wir sie dann und wann gesehen haben, der Sache
selbst nach kaum unterscheidet . An Hellen schönen Tagen pflegt eS be¬
kanntlich manchmal zu geschehen, daß an dem beinahe wolkenlosen Ho¬
rizont die Sonne hinter einer schmalen Wolkenbank untergeht, die als
ein dunkles, massiges Gebirg erscheint nnd doch nicht fest auf dem wirk¬
lichen Horizont ausfitzt , sondern nach einigen Minuten , wie durch eine
seuerumsäumte Spalte, den Sonnenstrahlen noch einmal einen letzten
Gruß gestattet . Liegt nun diese Wolke unter dem vom Tiefland sicht¬
baren Horizont, so geht also die Sonne für die Ebene und, in schönem
Abendrvth , auch für die hohen Berge unter , die, well sie in den Schat¬
ten des WolkenstrcifenS treten, ein auffallend trübes , bleifarbene« Aus¬
sehen gewinnen. Da gießt dann die Sonne nochmal » zwischen dem un¬
teren Rande de« Wolkenstreifen « und dem wirklichen Horizont cinm
vollen Abendlichtstreife « auf die höchsten Berg- und Luftregione», und
diese Beleuchtung erscheint dem bereit « an das Abenddunkel gewöhnten
Auge als eine viel intensivere und wunderbarere als ein ohne Unter¬
brechung stattfiodende» Abendglühen der Schaeeberge bei völlig Hellem ,
leuchtendem Abendhimmel. So sahen wir am 17. d. wirklich in schön¬
stem Abendgold das Bmscherhoru , den Eiger und zuletzt die nun deut¬
lich erkennbare Spitze des Finsterarhorns nach und nach verglühen Ki¬
eme auffallende matte Letchenbläfse den Glanz ihrer Kirnfelder in ein
mattes Grau verwandelte. Da leuchtete es noch einmal an der Spitze
des Finsterarhorns und dann am Eiger auf und bald stand wieder
die ganze oberste Schneeregion in einem wundervollenAbendglühen vor
unsern Augen.

Diese Abendbeleuchtunge« find überhaupt im Berner Oberland etwa »
so wunderbar Schönes, daß man wohl thut, sich für die Beobachtung
derselben immer einen geeiMeten Standpunkt auszusuchen. Man kann
nicht erwarten , daß die Wtrthe wegm jedem Abendrvth ihre Gäste von
der Tafel ins Freie rufen und so ihre Tischordnung und den regel¬
rechten Tafelverlauf auf das Entsetzlichste in Verwirrung dringen . Aber
man muß selbst so klug sein, daran zu denken, daß man nicht de- Es¬
sens, sondern des Sehens wegen reist.



' Mn in seiner Art feenhaft schöne» Pendant zu solchen goldigroihe»
Hlbendb -Kuchiungen bietet in Grindclwald der Besuch der Eisgrotte
de - oberen Gletschers . Man mag da viel reden über Ver-
künstelung der Natur , über widerwärtige Reisendenbcsteuerung u. dgl-
mehr — aber die genannte Grotte schlägt alle solche Einwmfe durch
die himmlische Klarheit und Herrlichkeit ihrer Zaubererscheinung nie¬
der. Ein 2ö0 ' langer, tief in den Gletscher hineinziehender Eistunnel ,
führt uns in ein zauberhafte» bläulichgrüneS Fcenland , denn kein an¬
ders Licht, als die durch da» kiystallhelle Ei» de- mächtigen Gletschers
hindurch dringende und völlige Klarheit des Tage- schaffende äußere
LageShelle beleuchtet diesen Eispallast . Und wenn wir dann aus dem

milderen Licht des Hintergründe » un » wieder dem Eingang nähern ,
wo die Eisdecke dünner und glänzender wird, so spielen die wunder¬
barsten gelbm und rothen Lichter in die bläulichgrünen , verkörperten
Luft zu vergleichenden Eisselsrn herein, die von lebendig strömenden
Adern kleiner verborgener Bächlein durchzogen find, welche wir wie die
Erscheinungen eine» Aquariums mit staunendem Entzücken betrachten.

Aber keine Rosen ohne Dornen . E» ist eine starke Stunde entsetz¬
lich schlechten Wegs und Damen sind hier in vollem Recht, wenn sie,
wenn auch kein Königreich, so doch 8 Fr . für ein Pferd in Anspruch
nehmen. Und dann sind noch viele kleine Leidensstationen L 10, 20,
25 , 50 Cent, zu überstehen: Zuerst ein Murmelthier , das dir am

Weg cntgegenzehalten wirb , und das du sehen mußt ; aber . Entrees
nach Belieben ; dann — verschiedene Kinder mit Rosen, Nelken, Edel¬
weiß. Alpenrosen ungerechnet — Einer , der einen Stein in den Ab¬
grund rollt ; den mußt du aber nicht rollen lassen , wenn du sofort
Protest einlezst. Erfrischungshäukche». Kanonenschuß mit E^ o. Doch
auch hier wird erst nach Erstattung von 50 Cent. abgefeu!»t. Alp-
Hornbläser, bläst schon zum Voraus , und wenn er anständig honorirt
wird , wa » er verdient , auch noch einen Abschied. Wirthschast mit
Treppe zum Absteigen vom Pferd . Führer zur Grotte. Holzschnitzers— Aber dann gehst du in die Grotte — und Alles ist vergessen : xe ?
asxsra sä sstrs .

Handel und Berkehr .
Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬

blatt III. Seite .
Handelsberichte .

-fBerlin , 29 . Juli . (Schlußbericht .) Weizen per Juli 104,
der Srptbr .-Oktobr. 81°/ «. Roggen per Juli 54 , per Juli -Augutz
M/, , per Sept .-Oktbr. 54°/«, per Oktbr- Novbr. 54°/«. Rüböl per
Juli 193/4 , pn Septbr .-Oklbr. 19°

«. Spiritus per Juü 22 Thlr .
8 Sgr ., per Septbr ^Oktbr. 20 Thlr . 3 Sgr .

6 .8 . Berlin , 28. Juli . . Zu spät" sagten heut die wenigen Geg¬
ner der überaus rührigen Contremine beim Empfange der Nachricht
au», daß endlich auch die preußische Bank, nach Rückkehr ihres Präsi¬
denten von der Erholungsreise , sich herbeigelajsen habe, den Diskontsatz
und zwar um ein Erhebliches herabzusetzen . Die Börse blieb matt,
geschäftslos, flau, der Verkehr setzte die stark weichende Richtung in,
hier und da, selbst beschleunigtem Tempo fort und da» änderte sich
auch nicht, nachdem die Ultimoliquidation beendet war . Selbst die
beliebtesten Spekulationspopicre waren vernachlässigt, Krrditakiien wie¬
derum niedriger notirt , die Franzosen selbst zu niedrigeren Kursen ver¬
geblich angeboten. Nur die russischen Boden- Kreditaktien waren in
lebhaft«m Verkehr und erfreuten sich einer verhältnißmäßig erheblichen
Kurserhöhung . Auf dem Eisenbahn Aktienmärkte sind erhebliche Kurs¬
verluste eingetreten, namentlich in Bezug auf die rheinischen Bahnen .
Die spekulativen Bergakticn schlossen sich dem allgemeinen Rückzug an
und hielten gleiche Linie mit den Dis conto- Commandit - und den
Quißersschen Bankaktien. Dortmunder und Lauer mußten zwar ihren
Preis niedriger stellen,

'waren aber gern gesehen . Alte bemooste Bör¬
senmänner wissen durchschlagende Gründe für diese allgemeine Ent -
werthung der Papiere , von welchen nur die preußischen und deutschen
Staatsfonds und die Prioritäten ausgeschlossen bleiben , nicht anzu-
grben.

Stettin , 28. Juli . Getreidemarkt . Weizen pr. Juli -
August L6 ' /r, Pr . September -Oktober 80, pr . Oktober- November 79.
Roggen pr. Juli - August 53 , pr. Septbr .-Oktober und pr. Ok -
tober-Novbr . 53 '/, . Rüböl 100 Kilogr . pr. Juli 19°/4, pr . Sepibr . -
Oktober 19 */, , pr . April -Mai 20*/, . Spiritus loco und pr . Juli -
August 21°/ir , pr . Herbst 19 » „ pr . Oktober-November 18?/, bez.

Erfurt , 28 . Juli . Saatmarkt . Bei zahlreicher Betheiligung
war das Geschäft in O -lsaaten schwierig , da Forderungen für Raps
meist 93 Thlr . betrugen, wozu nur Einzelnes verkauft , während 90
bis 91 Thlr . per 100 Kilo geboten wurde. Rübkuchen effektiv und
auf Lieferung mit 2 '/z—2°/,z Thlr . bezahlt. Rüböl zu 10 Thalern
effektiv wie auf spätere Lieferung in großen Posten gehandelt. In Ge¬
treide mäßiger Umsatz . Weizen 90— 97 , Roggen 64— 68 , Hafer 54
bis 56 Thlr .

-j- Köln , 29 . Juli . Schlußbericht. Weizen lebhaft, effekt. hiesiger
9°/, Thlr. , effekt. fremder 9 Thlr . 5 Sgr . , per Juli 8 Thlr . 18
Sgr ., per Novbr . 8 Thlr . 6 Sgr . , per März 1874 8 Thlr . 5 °/,
Sgr . Roggen fester , eff . hiesiger 6 Thlr . 7 Sgr . , per Juli 5 Thlr .
5 Sgr ., ver Novbr. 5 Thlr . 17 ' /- Sgr . , per Mär , 1874 5 Thlr . 20
Sgr . Rüböl flau, effekt . 11 Thlr . 2 Sgr . , per Oktbr. 11 Thlr .
4°/, Sgr . , per Mai 1874 11 Thlr . l '/r Sgr . Leinöl — Thlr .
— Sgr .

s- Hamburg , 29 . Juli . Nachmitt. (Schlußbericht.) Weizen per
Juli - August 217 G -, ver Septbr .-Oktbr. 223 G. Roggen per Juli -
August 160 G. , per Septbr .-Oktbr. 160 G.

Mannheim , 28. Juli . Getreide behauptet, Oele und Petroleum
still. Weizen, hierländischer — fl. , französischer — fi. , russischer
15i/r —17 fl. , norddeutscher — fl. , Kalifoniier 17 »/ « fl. , Roggen
1()i/, — °/« fl., Gerste, hierländische — fl. , pfälzec — fl. , württem-
bergische — fl., französische — fl., ungarische — fl. Hafer effekt . 10 —
i/g fl., Hafer auf Lieferung — fl. Kernen — fl. Koblreps, ungarischer
16 — 1/4 fl., deutscher 16 ' /, —°/« fl. Bohnen 11 — 13 '/, fl. per 100 Kilo.
Klecsamen, deutscher I . — fl . , deutscher II . — fl. , Luzerne — fl. , Espar¬
sette — fl. Leinöl 221/4 fl. , faßweise 22 ' / , fl. Rüböl 20 fl. , faß-
weise 20 '/, fl . Branntwein 50 "/g Trolles 50 L. Petroleum 10 ' /, , faß¬
weise 11 fl. per 100 Kilo mit Faß . Weizenmehl per 100 Kilo mit
Sack : Nr . 0 29 fl. 10 kr. . Nr . 1 26 fl. , Nr . 2 22 fl. , Nr . 3
20 fl. 20 kr.. Nr . 4 17 fl. 20 kr. Roggenmehl Nr . 0 - fl. — kr.,Nr . 1 16 fl .

-f Paris , 29 . Juli . Rüböl ruhig , per Juli 88.25 , per August
87.75 . per Septbr .-Dezbr. 90.75. Mehl , 3 Marken , fest , ver
Juli 79.25, per August 79.25 , per Septbr .-Dezbr. 77.—. Zucker
88". disponible, 61.25. Spiritus Per Juli 64 .75.

6 .8 . Paris , 23 . Juli . Von London aus werden schwächere Ns -
tirungen gemeldet , und in Wien und Berlin will sich die Lage nicht
bessern . Für die herannahende Liquidation fürchtet man starke Titel¬
lieferungen und die Reports sind schon jetzt ziemlich st . if. Aus allen
diesen Gründen war die Börse, namentlich in der letzten Hälfte des
Geschäfts, sehr flau. Rente 56 .40 . neue Anleihe 91.45, Italiener
60.50, Credit mobilier wieder um 7 Fr . schwächer, 317 , Brnque de
Paris 1075 , österreich . Bodem Kreditanstalt 841 , Staatsbahn 755, Lom¬
barden 425.

Amsterdam , 29. Juli . Weizen loco ruhig , per Oktober
351 , per Novbr. —. Roxg -n loeo fest , per Oktbr . l97 '/, , per
März 202i/, > Raps loco — . per Herbst —. Rüböl loco 37,
per Herbst 39, per März 1874 37» , .

/ London , 23. Juli . fCity - Bericht .j DiScontmarkt
ruhig . Feine kurze W>chsel werden zu 31/4 "/g eecomptirt .

Fondsbörse still und etwas matt . Eries sanken .
Da » Börsenkomiis wird Untersuchungen anstellen, um dieQuelle aufzu -

finden, au» welcher da» Telegramm und nach welchem der spanische Coupon
doch bezahlt werden sollte, ausfindig zu machen . Zu diesem Zweckwerden die Geschäftsbücher durchsucht werden und nachgesehen , welche
Firmen große Verkäufe gemacht haben .

London , 23 . Juli . Getreidemarkt . (Schlußbericht.)Der Markt schloß für sämmtliche Getreidearten ruhig zu nominell un¬veränderten Preisen . Hafer V, sh. , niedriger. — Wetter : Schön .
Liverpool , 29. Juli Baumwollen - Markt . Umsatz15,000 Ballen , davon auf Spekulation und Export 3000 Ballen ,Middling Upland 8' /, , middling Orleans 91/, , Fair Egyptian 9°/, ,Fair Dhollerah 5' ° ', «, Fair Broach 6, Fair Oomra 6V«, Fair Madras6 , Fair Bengal 4 , Fair Smyrna 31/4 , Fair Pernam 9 , middl.fair Dholl. 5»/« , middling Dhollerah 3 '/, , good middling Dhollerah4°/, , good fair Oomra 6i/, . Stramm .
Rio Janeiro , 7. Juli . (In Lissabon cingetroffe » am 28 . Juliper „Ebro ' .) Cour» aus London 26 d. Preis von Kaffee gut

first 9700 R. V>rkäuse seit Abgang letzter Post 74,000 S ., Gc-
sammtausfuhr 75,000 S . , davon nach dem Kanal 12,OM S . , nachdem Norden Europas 19,OM S . , nach dem Mittelmeer 13,000 S .,nach den Vereinigten Staaten 30,OM S ., nach andern Häfen 1000 S .,Kasfeevorrath — S . , Mehl 27,500 R ., Holz 42,000 R . Fracht «achdem Kanal 33 »/, sh .

Buenos - AyreS , 30. Juni . ( In Lissabon eingetroffen am 23,
Juli per . Ebro ' .) CourS aus London 49 °/« d. — Preis von naß gef.
Häuten 55V, R . Schlachtungen — Stück, Verkäufe seit letzter Post
11,000 St ., Verschiffungen seit letzter Post 27,000 , Vorrath 10,OM St .
Trockene Häute für Deutschland 63 R . , do. do . für Amerika 58 R .Verkaufe seit letzter Post 24,OM St . , Verschiffungen seit letzter Post
16,504 St ., Vorrath 37,800 St . Fracht nach dem Kanal 15 bis20 sh., nach Antwerpen 10 - 20 sh . Wolle 53—80 R . Ochsentalg 14 »/ ,R -, Hammeltalg 14 R . Bauholz 50 R.

Witter»«gSbe»bacht«ugen
der metrologischen Station Karlsruhe .

29 . Juli .
MrgS. rUhr

„
NachiS S „

Barometer
i« SU2.

Tempe¬
ratur

in »0.

Feuchtig¬
keit m

Prozeit » Wind. Himmel .

752 .2 ----" 19.2
trn.
0.86 SO . w. bew .751 .2-»-» 30 .4 0 .46 S .

751 .1 -"-" 22,5 0.80 NO . '

s-

Verantwortlicher Redakteur :
vr. I . Her« . Kroenlein.

. Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Auffordernngeu.

1.820. Nr . 8974 . Müllheim . Her-
wann Heim hier ererbte aus der Verlas¬
senschaft de- Heinrich Heim hier ca. 40
Ruthen Reben im obern Lai , Gemarkung
Schlierigen , einers. Leopold Hodapp, anders.
Franz I . Lang. — Wegen mangelnden Ein¬
trags im Grundbuch ist es ungewiß , ob Per¬
sonen vorhanden sind , welche persönliche
oder dingliche , lehenrechtliche oder fideikom -
mifsarische Ansprüche in Bezug auf diese
Liegenschaft wachen können oder wollen und
eS werden auf klag. Antrag alle diese Per¬
sonen gemäß § 684 ff . der b. P .O . ausge-
fordert , ihre Ansprüche

binnen zwei Monaten
hier geltend zu machen, widrigenfalls solche
dem neuen Erwerber gegenüber verloren
gehen.

Müllheim , den 19 . Juli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

S t 0 ck h 0 r n.
1 .815. Nr . 667S. Staufen . Die

Erben der Joses Ernst Wittwc , Elisa¬
beths , geh. Müller , von Ehrenstetten be¬
sitzen auf dortiger Gemarkung folgende Lie¬
genschaften :

1. 2 Ar 79 (UMeter (31 Ruthen ) Reben
in der Richthalden, neben Ferdinand
Ruh und Hasenschlnpfgäßle;

2. 2 Ar 6l UMct -r ( 29 Ruthen ) Reben
im JSbrunnen , neben Pauline Löw
und Pfad .

Wegen mangelnder ErwerbSnrkunden
verweigert das OrtSgericht den Eintrag und
hie Gewähr zum Grundbuch .

Es werden deßhalb alle Diejenigen ,
welche an genannten Liegenschaften dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommifsa -
rfsche Ansprüche zu haben glauben , aufge-
sordert , solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigens diese
Rechte den Erben der Josef Ernst Wittwe
in Ehrenstetten gegenüber verloren gingen.

Staufen , den 16. Juli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
1 .817 . Nr . 4503 . Boxberg . Auf

Antrag der Katharina Barbara und Geno-
sera Stahl , sowie der Valentin Zieg -
ler 's Ehefrau , Apollonia , geh . Stier ,
von Gommersdors , werden alle Diejenigen ,
welche an nachgenannten , auf Gornmers-
dorfcr Gemarkung gelegenen Liegenschaftenln den Grund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragene dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder fidcikommiffarische Ansprüche haben,«der zu haben glauben , aufgesordert, solchebinnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
solche den jetzigen Besitzern gegenüber für
verloren erklärt werden würden .

1. L.B .Nr . 715. 23 Ruthen altes Maß
Acker im Edelberg, neben Franz Io -
ses Wolpert und Dominikus Bek
Wittib ; ^ .2 . L.B .Nr . 1458. 31 Ruthen Acker nn

d Birkcnbnsch, neben Martin Essig und

Michael Wolfert ;
3. L.B .Nr . 240. 15 Ruthen Weinberg

in der Eckertshelde , neben Johann
Retzbach und Margaretha Zürn ;

4. LÄ .Nr . 702 28 . 14 Ruthen Kraut -
garten in der Riedhecke, neben Mar¬
tin Stier und Leopold Zürn ;

5. L.B .Nr . 2288 . 26 Ruthen Acker im
Stein , neben Christof Wolpert und
Michael Retzbach S . S . ;

6. L.B .Nr . 1042 . 26 Ruthen Acker im
Fuchsenloch , neben Johann Retzbach
und Martin Zürn ;

7. L.B.Nr . 2355 . 1 Viertel 17 Ruthen
Acker im Stein , neben Brigitta Hart -
mann und Valentin NaberS Kinder ;

8. L.B .Nr . 349. 35 Ruthen Acker in der
Zimmerbach, neben Mathias Vogel
und Ludwig Rctzbach ;

9. LLZ.Nr . 1379. 1 Viertel 12 Ruthen
Acker im Birkenbusch , neben Josef
Michael Klotze und Georg Adam
Bauer ;

10. L.B .Nr . 729. 11 Ruthen Acker im
Breitenroth , neben Martin Hertweck
und Aufstößer ;

11 . L.B .Nr . 1042. 26 Ruthen Acker im
Fnchsenloch, neben Johann Retzbach
und Aufstoßer ;

12. L.B .Nr . 423 . 15V. Ruthen Acker in
der Ekertshelde, neben Aufstoßer und
Karl Stier ;

13. L .B .Nr . 948/51 . 24 Ruthen Wiesen
im Brühl , neben Kilian Zürn und
Johann Schellmann .

Boxberg, den 17. Juli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Singer .
1 .800. Nr . 6140 . Ettenheim . Nach -

dem auf das diesseitige Ausschreiben vom
2. April d. I ., Nr . 2351 , Ansprüche der ge-
nannten Art auf die dort verzeichnetenLie-
genschaften der AmbroS Hog Wittwe von
RingSheim nicht erhoben wurden , werden
solche nunmehr dem neuen Erwerber oder
Unterpsandsgläubiger gegenüber für erlo-
scheu erklärt.

Ettenheim , den 16. Jnli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch r e m p p.
Wolpert .

1 .818. Nr . 4487 . Boxberg . Wer¬
den alle Rechte Dritter an den in diesseiti¬
ger öffentlicherAufforderung vom 28. April
d . I . , Nr . 2M1 , genannten Liegenschaften
der Barthel Weiß mann Erben von
Dainbach gegenüber für verloren erklärt .

Boxberg, den 16. Juli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Singer .
1 .859. Nr . 6811 . Staufen . Nach¬

dem aus die diesseitige Aufforderung vom
7. Mai d. I . innerhalb der anberanmten
Frist keine der dort bezeichneten Rechte an
die dortselbst aufgeführten Liegenschaften
geltend gemacht worden sind , so werden die
Aufgeforderten dem Johann Friedrich ,
Josefs Sohn , und Anton Staiger Ehe¬
frau Franziska Friedrich von Kirch¬
hofe» gegenüber zener Rechte für verlustig

erklärt .
Staufen , den 19. Juli 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Zentner .

Jung , A. j.
1.858. Nr . 6812 . Staufen . Nach -

dem auf die diesseitige Aufforderung vom 7.
Mai d . I . innerhalb der anberaumten Frist
keine der dort bezeichneten Rechte an die
dortselbst aufgeführten Liegenschaften gel¬
tend gewacht worden sind , so werden die
Aufgeforderten der Anton Staiger Ehe¬
frau , Franziska , geb. Friedrich , von
Kirchhofen gegenüber jener Rechte für ver¬
lustig erklärt .

Staufen , den 19. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
sJung , A. j.

Ganten.
1. 902 . Nr . 17,557 . Freiburg .

Gegen die Metzger Johann Weiher ' s
Eheleute , nämlich Johann Weiher und
Maria Katharina , geb. Burggraf , von
hier, haben wir Gant erkannt , und eS wird
nunmehr zum Richtigstellung- - und Vor¬
zugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf^ Montag den I . Septbr . d. I . ,

Vorm . 9 Uhr .
Es werden alle Diejenigen , welche a»S

was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Gantmaffe machen wollen, aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ansschluffes von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zn bezeichnen , sowie ihre
BewerSnrkunden vvrzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt
nnd ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-
pflegerS und GläubigerauSschnffeSdie Nicht¬
erscheinendenals der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Parin er¬
öffnet wären , nur andern SitzrmgSvrte de-
Gerichts angeschlagen, beziehungsweise den¬
jenigen im Auslande wohnenden Gläubi -
bigern , deren Aufenthaltsort bekannt ist,
durch die Post zugesendetwürden.

Freiburg , den 26. Juli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Grass .
1 .904. Nr . 10,132 . Tanberbi -

sch 0 ssherm . Gegen die Verlaffenschasts-
mafse des ch LandwirhS Hieronymus Bur¬
ger von hier haben wir Gant erkannt, und
es wird nunmehr zum Richtigstellung»- nnd
Vorzugsverfahren Tagsahrt anberaumt aus

Mittwoch den 13. August l. I . ,
Borm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche aus
waS immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen , aufgefor¬
dert, solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelde»
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurknnden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
psleger und ein GläubigeranSschuß ernannt ,und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug ans
Borgvergleiche und Ernennung des Waffe-
Pflegers und Gläubigerausschusses die Nicht-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen bcitretend angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt eine»
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
der Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
jenen Gläubigern , deren Aufenthalt bekannt
ist, auf der Post zugesendetwürden.

Tauberbischofsheim , den 26. Juli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Lochbühle r.
1 .835 . Nr . 62l5 . Ettenheim . Alle

diejenigen Gläubiger , welche in der Gant
gegen Rebstockwirth Christian Haas in
Kippenheim ihre Ansprüche vor oder in der
heutigen Tagfahrt nicht angemeldet haben,werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Ettenheim , den 19. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

D 0 r n e r .
Wolpert .

Verschollenheitsversahren.
1 .819. Nr . 9847. T aub erb i s ch 0 fS -

heim .
Beschluß .

Georg Hermann Hank von Königheim,
welcher im Jahr 1865 nach Amerika sich
entfernt hat , ist an unbekannten Orten ab¬
wesend und ist seit seiner Entfernung keine
Nachricht mehr von ihm eingegangen.

Ans Antrag seines nächsten Verwandten
wird derselbe aufgesordert,

binnen Jahresfrist
Kunde von seinem Aufenthaltsort anher ge¬
langen zu lassen , widrigenS er für verschol¬
len erklärt und Karl Friedrich Hank von
Königheim gegen Sicherheitsleistung in den
fürsorglichen Besitz seine - Vermögens ein¬
gesetzt wird.

Tauberbischossheim, den 20. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lochbühle r .
Entmündigungen .

1 .879. Nr . 4509. Neustadt . Mag¬

dalena Willmann von Urach wurde durch
diesseitiges Erkenntniß vom 21. v. Mts .,Nr . 3826 , entmündigt und ihr Augustin
Kleis er , Schuster von dort , als Vormund
beigegeben .

Neustadt, den 25. Jnli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.Latterner .

f' 1.880. Nr . 15,887 . Bruchsal . Eduard
Schwebe ! von Philippsburg wurde durch
Urtheil vom 20. Mai d . I . wegen Raserei
entmündigt und wurde als dessen Vormund
Alexander Steiner II ., Landwirth in Phi *
lippsburg , ernannt .

Bruchsal , den 22. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht,

s. Jagemanu .
1 .907. Nr . 16,246 . Bruchsal . Durch

Erkenntniß vom Heutigen wurde die von
Großh . Amtsgericht Philippsburg am 25»
Juni 1870 ausgesprochene Entmündigungder Auguste Heisler von dort aufgehobenund damit deren Vormund , Weber Joses
Engesser von Philippsburg , seiner Thä -
tigkeit entlassen.

Bruchsal , den 17. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Jagemann .
^ 1,832 . Nr . 11,004 . Rastatt .

Die Entmündigung der Fran¬
ziska Schmitt von Reichen-
thal beir.

Franziska Schmitt von Reichenthal
wurde entmündigt und unter Vormund¬
schaft deS Bürgers und Taglöhners Moritz
Schmitt von da gestellt .

Rastatt , den 19. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Waag .
Erbeinweisuugen.

1 .876 . Nr . 17,507. Pforzheim . Brief¬
träger Mathias Seiler in Lahr hat nur
Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft seines Bruders , deS den 29 . De¬
zember 1867 dahier verstorbenen Briefträ¬
gers Josef Feiler von Bleibach , gebeten,und werden wir seinem Ansuchen entspre¬
chen, wenn nicht binnen

vier Wochen
Einwendung dagegen erhoben wird.

Pforzheim , den 21. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Handelsregister -Einträge.

1.878 . Nr . 14,635. Offenburg . In
das Gesellschaftsregister wurde heute einge¬
tragen :

Zu O.Z . 31.
Johann Duchardt ,
Paul Rüderer ,
Heinrich Feger ,
Jakob Heitz und
Wilhelm Ketterer

sind am 1. Jnli 1873 aus der Gesellschaft
F . Kritsch L Cie . in Offenburg ausge¬treten .

Die Gesellschaft wird zwischen Franz
Kritsch und Theodor Barro fortgesetzt.

Offenburg , den 24. Juli 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht.

L a u ck.



Gerichtsbeznk Oberkirch .
Ort Stadelhofen.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs-Einträgen .

r .734. Stadelhofe « . Auf Grund der Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg.-Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordcrt , die be¬

schneien Einträge von Vorzugs - und UnterpfandSrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 der erwähnte» Gesetze -

« strichen werden.^ Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen UnterpfandSrechten , und der RechtSgrund der in da-

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht der Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Stadelhofen , den 15. Juli 1873. . ^

Das Pfandgericht : Der Beremrgungs -Kommifsär :

Bürgermeister Kupferer . —
Kupferer , Rathschreiber.

(Schluß aus Beilage Nr . 175 .) _ _

Des Eintrags

Datum . Seite .

14. Jan. 1840 5

- 7

- 9

12. März - 11

2. April - 14

' 15

' 16

S. Mai - 18

5. Mai - 20

K. Mai - 22

24 . Mai . 24

1. Juni - 29

16. Juli - 30

21. Juli - 32

1. Aug. - 33

1. Sept . - 35

38

24 . Sept . - 39

25. Okt. - 40
. 8 . Nov. - 42

10. Nov. - 44

12. Nov. - 46

30. Nov. » 49

10 . Febr . 1841 51

15. Febr . - 55

18. Febr . - 58

23. März - 64

29. April - 70

4. Mai - 73

S. Mai - 75

- 79

6. Juni « 81

2. Juli - 89

25. Juli - 91

. 93

4. Sept. - 97

98
19. Sept . - 102

5. Okt. . 103

15. Okt. - 110

112

20 . Okt. - 113

115

116
10. Nov. - 117

22 . Dez. » 119

1. Jan . 1842 121

3. Jan . » 124

14 . Jan . » 131

30. Jan . » 134

. 137

1. März - 141

15 . April » 142

23. April - 143

16. Mai - 145

13. Juni - 149

' 150
^

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Sutterer , Michael, Ldw . von hier

Derselbe

Kansschilling
Scheidler , Moritz , Eheleute hier

Kaufschilling
Möglich, Andreas , Küfer hier. Kauf¬

schilling
Vogt , Anton , Eheleute hier. Kauf

schilling
Fischer, Christian, Eheleute, zum Lö¬

wen in Oberkirch . Erbtheilung
Busam , Barbara , ledig , von Gaisbach Sester , Jos ., Wtb . von Gaisbach. Erb -

theilung
Schnurr , Johann , Tgl. hier. Kaus¬

schilling
Allgeier, Jos ., Eheleute von Haslach

Kansschilling
Graf von Waltner von Freundstem .

Zchntablösungskapital
Braun , Moritz , Eheleute und Braun ,

Moritz , Eheleute von Ulm. Kauf¬
schillin M

Bollak , Mathias , Eheleute von Ap¬
penweier. Kansschilling

Vogt , Jos . alt , Eheleute in Wolshag
Güterkaus

Nock, Georg , Kinder in Thiergarten
Kansschilling

Baudendistel, Anton , Tgl . von hier.
Erbtheilung

Schweiß , Josef , von hier. Erbthei¬
lung

Zehntpflichtige der Gemarkung Sta¬
delhofen

Kinder von hier

Schindler , und deren Kinder von
hier

Doll , Anton , von Wolshag

Schindler , Anton , Thomas , Theresia,
Helena und Juliana , von Erlach

Schindler , Katharina , Ehefrau des
Sebastian Viox von Renchen

Schindler , Moritz , Ldw. hier
Meier , Peter , Wb . hier

Gutenkunst , Georg, von Ulm

chindler, Moritz , Lindenwirth t
hier

Kräßig , Anton , Ldw . von Erlach

Schnurr , Cäcilia , ledig , hier

Obrecht, Ignaz , Wb. hier

Ell , Stanislaus , Ldw. hier

Sraun , Jos ., Ldw. hier

jimmelsbach, Mathias , Wb. hier

tust, Tobias , in Oberkirch

Börfig , Josef , Wb. von Gaisbach

Salinger , Josef , hier

Eckenfels , Anton jung , hier

Eckenfels , Elisabeth, ledig, hier

Hund , Josef , ledig , Tagt , hier

Zimmerer , Juliana , M . Anna , Luit¬
garde und Andreas 5 Kinder hier

Geiger , Anton jg., ledig , von Winter -
bach

Ell , Gregor , ledig , von hier

Obrecht, Lorenz, Schuster von hier

Heiberger, Josef , Ldw. hier

Hund , Reinhard , Ldw . hier

Ehret , Xaver , Erben von Oberkirch.
Kausschilling

Schindler , Moritz , von Erlach. Erb
theilung

Schindler , Johann , Wittwe hier.
Vermögensübergabe

Dieselbe. Vermögensübergabe
Bruder , Joses , Eheleute von Haslach.

Kausschilling
Kupferer , Joachim , Eheleute von Er

lach. Kausschilling
Steigerer , Anton , Bäcker, Eheleute

in Ulm. Kaufschilling
Schindler , Jos ., Eheleute von Zusen

Hofen. Kausschilling
Wiegele, Josef , Eheleute hier. Kauf¬

schilling
Kupferer , Joachim , Eheleute von Er

lach. Kaufschilling
Schmidt , Alexander , Eheleute von

Erlach. Kausschilling
Spraul , Josef , Eheleute von Erlach

Kaufschilling
Hauser , Andreas , Ldw. von Ulm.

Kaufschilling
Ehret , Jos . alt , Adlerwirth in Ober

kirch. Kaufschilling
Braun , Jos . , Ehefrau , Franziska ,

geb . Hund , von hier. Erbtheilung -
Spraul , Andreas , Ehefrau , M . Anna,!

geb . Spraul , von Haslach. Erb -
'

theilung > - -
Reininger , M . Anna , ledig , von hier.

Kaufschilling ' -- -. -W «
Zimmer , Andreas , Wittwe von hier.

Kaufschilling -
Springmann , Xaver, Eheleute vo

Fernach . Kaufschilling
Busam , Josef , Eheleute von Ober¬

kirch. Kausschilling
Reininger , Cäcilia , ledig , hier. Kauf¬

schilling«
Dieselbe. Kaufschilling

Busam , Josef , Eheleute hier. Kauf¬
schilling - r » MgS

Huber , Ziriak , Tagl . hier. Kausschil
ling

Joggerst , Jos ., Wittwe in Oberkirch.
Kansschilling

Börfig , Josef , von Gaisbach. Erb
theilung

Prest , Andreas , von Wolshag, Hof
August, hier, und Bastian , Simons
von Oberkirch. Kaufschilling

Eckenfels , Anton alt , Eheleute hier.
Hausübergabes

Dieselben. Hausübergabe
erstner , Hermann , Eheleute von
Oberkirch. Kausschilling-

Beschert, Anton , Eheleute von hier.
Kaufschilling

Hauser, Johann , Schneider hier. Kauf¬
schilling

Hund , Ignaz , Eheleute hier. Kauf¬
schilling

Schindler , Mathias , ledig , von Erlach.
Kaufschilling

Beger , Lorenz, Eheleute hier. Kauf-
schilling

Zimmerer , Ignaz , Ldw. hier. Erb -
theilung

Geiger , Anton alt , Eheleute von Win¬
terbach. Vermögensübergabe

Ell , StaniSlauS , Eheleute vonhier -
VermögenSübergabe

Obrecht, Ignaz , ledig , von hier. Kauf-

1

König , M . Anna , ledig , von hier.
Kausschilling

Hund , Luitgarde , ledig , von hier.
Kaufschilling

Dieselbe. Kaufschilling

Betrag
der

Forderung .

DeS Eintrags

Datum . Seite .

fl- kr.
140 — 19. Juni 1842 15S

I
700 — 21. Juni - 155

500 — . 161

550 — . 164

— — 29. Juni « 165

-
6- Juli - 172

305 —
- 175

225

1200
27. Juli - 179

—
10. Nov. » 185

400
187
187

340 18, Nov. » 188

5. Dez. - 191
331 —-

2. Jan . 1843 193

3 . Jan . - 195

5. Febr . - 197

705 — . 199

200 _ 201
203

1000 — 205
13. Febr . - 207

100 —
209

220 23. Febr . - 210

300 — 212

520 — . 214

500 — 14. März - 215

250 — 1. April - 217

175 — 11. Mai - 220

50 — 9. Juni - 221

71 —

860 —

3000 — 30. Jan . 1833 31

262 30 27. März - 32b
34

14 30 2. Aug. - 38

275
9. Nov. - 46

—

180
20. Nov. - -

— 27. Nov. - 41b

400
11. Jan . 1834 44

1. Febr . - 45

230 _ 15. Febr . -

280
400

27. Febr . - 47
13. Äug. « 48d

786
11. Nov. - 51

— 51b

280 —
4 . Dez. -

19. Dez. -
53b
54b

300 — .

1400 —

800 -

300 _ *

450 — - 55b

120

802 -
.

800 '

150
ü -

'

400
»

1390

— - ' »

— — '
56

386 — -

65 —
11. Jan . 1835 60

500 —
21. Jan . - 60d

500 23. Jan . - 61

Namen , Stand und Wohnort
deS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort ! Betrag
deS Gläubigers ! der

und seiner Rechtsnachfolger. Forderung ,

Stefan , Anton , von Haslach iStapf , Ignaz , Eheleute von Nußbach.
! I Kausschilling
Ernst , Johann , Wittwe und deren Ernst , Johann , Schmied von hier.

5 Kinder von hier f Erbtheilung
Hund , Reinhard , Landw., und dessen Hund , Bonaventura und Helena, le-

5 Kinder von hier I big, von hier. Erbtheilung
Kaiser, Josef , Wittwe und deren KKaiser, Josef , Bäcker in Oberkirch.

Kinder von Oberkirch Erbtheilung
Walz , Michael, lediger Landwirth von Walz , Lader , Eheleute und derei

hier - I Tochter Katharina von hier. Kauf¬
schilling und Wohnungsrecht

Hund , Ignaz , Wittwe , Johanna , geb. Hund , Ignaz , Ldw. von hier. Erb
Christ, und deren 8 Kinder von hier theilung

Walz , Friedrich , Müller von hier , Walz , Friedrich, Ehefrau und dcre
und dessen 4 Kinder 4 Kinder. Gleichstellungsgeld

Bohnert , Josef II ., Ldw . von Thier - Spraul , Franziska , ledig , von Ulm.

fl -
200

garten
Hafner , Josef , Landwirth von hier

Distelzweig, Alois , Landw. von hier
Steib , Josef , Weber von hier

Kausschilling
Spraul , Josef , Erben von hier. Kauf-!

schilling
Dieselben. Kaufschilling

. . . .. . . do.
Walterspiel , Kilian , Kaufmann von Kämmerer, Philipp , Eheleute vo

100
75

500
Ulm , Vormund des Josef Anton
Kämmerer von HaSlach

Meier , Ignaz , Ldw. von hier

Doll , Anton , Ldw . von Wolfhag

Meier , Peter , Wittwe von hier

Walz , Josef , Müller von Erlach

Trautmann , Bernhard , Landw . von
! Erlach
Grimmig , Anton , Landw. von hier
Noll , Johann , Tagl . hier
Schondecker, Anton , Tagl . von hiei
Hund , Josef I., Ldw. von hier

Noll , Johann , von hier
Echele , Engelbert , Wittwe von hier

Echele , Ignaz , Katharina , Helene und
Theresia hier

Gutenkunst , Moritz , ledig, von Ulm

Panter , Ignaz , Landw. von hier

Lehmann , Sebastian , Glaser von
Thiergarten

Sutterer , Xaver, Küfer von hier

Beger , Lorenz, Taglöhner von hier

Haslach. Kausschilling

Eckenfels , Elisabethe , ledig , von hier.!
Kausschilling i

Hoferer, Anton , Eheleute von Lau¬
tenbach . Kaufschilling

Schott , Josef , Maurer , Eheleute von
Erlach. Kaufschilling

Vogt , Johann Adam , Eheleute von
Erlach. Kausschilling

Dieselben. Kausschilling

Schweiß, Josef , Wittwe, Elisabethe,
geb. Schindler , von hier. Kauf¬
schilling

Dieselbe. Kaufschilliug
Echele , Engelbert, Landw . von hier.!

Erbtheilung
Derselbe. Erbtheilung

Gutenkunst , Franziska und Franz, !
ledig , von Ulm. Güterübernahme

Vogt, Ignaz , Eheleute von Ulm. !
Kausschilling

Walz , Anton , Wittwer und Landw.
von Thiergarten . Kausschilling
rapps , Ignaz , Gerber , Eheleutl
von Kappelrodeck . Kausschilling

Huber , Joses , Eheleute von hier.
' Kaufschilling

430
280
103
262

172
960

30

3300 —

l . Einträge im Pfandbuch Band III .

Wilhelm , Georg , von Ulm Wilhelm, Georgs Kinder , in Ulm.
Gesetzliches Pfandrecht

Scheible, Sebastian , am Bröschhof.
Berger , Magdalena, von Waldulm

Wolbert, Amtsschultheißvon Ulm
Prinzessin Luise, Josefine und Marie

Vermögensverwaltung in Baden
Fieß , Sebastian , in Oberkirch
Hund, Johann , von Kappelrodeck
umpp, Josefin , ledig, in Rastatt

Konrad, Josef , 5 Kindervon Gaisbach
Schrempp, Jos ., minderjährigeKinder

von Gaisbach
Sester , Lorenz , von Butschbach
Bauhöfer, Leopold, Arzt in Oberkirch

Derselbe
do.

Bauhöfer , Heinrich , Arzt in Oberkirch
Schindler, Johann , hier
Walz, Peter , Müller von Zusenhofen

Derselbe

Lausmann , Lorenz und Xaver von hier
-Leon , Josef , Eheleute und Obrecht,
' Ignaz , Eheleute von hier
Stefan , Josef , Ldw . von Haslach
Reigelsberger , Michael, Ldw. von hier

kHund, Reinhard , ledig , von hier
Hund, Georg , alt Eheleute von hier
Valz , Xaver, Eheleute von hier!

!Streb , Jakob , Ehefrau von Gaisbach
Möglich , Anton , Schreiner hier

Moser , Ignaz , Eheleute von hier
Wiegele , Josef , hier
Moser , Ignaz , von hier
Beschert, Anton , hier
Klar , Andreas , Erbschaft hier
Echele , Josefine , hier
Panter , Jakob , von hier
Köhle, Anton , Ldw . hier
Glaser , Mathias , hier
Echele , Fidel , hier
Hund , Reinhard , hier
Obrecht , Ignaz , hier
Schindler , Andres , Wb . hier

und , Georg , alt hier
unter , Ignaz , hier
und , Andreas , hier
wuder, Andreas , hier

König, Josef , hier
Braun , Josef , hier
Zimmerer , Andreas , hier
Grimmig , Johann , hier

Kupferer , Anton , hier
über , Josef , hier
chindler, Anton , hier

Ell , Urban , Wb . hier
Distelzweig, Alois , hier
Ell , StaniSlauS , hier
Walz , Friedrich , Müller hier
Walz , Xaver, Heer
Walz , Heinrich , hier
Walz , Josef , Wb. hier
Walz , Josef , Müller hier"

>alz, Friedrich , von hierfür
und Bernhard Walz und
Möglich Eheleute in Amerika

Simmelsbach , Mathias , Eheleute hier HimmelSbach , Andreas , Wb., geb.
Meier, hier

Braun , Franziska , in Oberkirch
Huber, Balthasar , Gerber in Ober¬

kirch

38
100

150
600
800

2021
227

200
200
200
150

52

36

Streb , Johann , Schuster v.
Streb , Jakob , Eheleute von Gaisbach 2S



De » Eintrag »

Datum.

14. MSrz 1835

Seiteck

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

87 . März

1. April

S. April

87 . April

12 . Mai

3. Sept .

LL NSV.
4. Dez.
7. Dez.

17 . Dez.
23 . Dez.

87 . Dez.

82 . Jan . 1836

87. Jan . -

83 . Febr . .
3 . März -

88 . März »
87. Juli >
17. Aug. -

5. Olt . -
22 . Olt . -

2 . Nov. -

84 . Nov. -
81 . Dez. -
30. Dez. -

8. März 1837
25. April -

SV. April -

1. Mai .
S. Okt. .

12. Nov. -
28. Dez. -
13. Febr . 1838
86. Febr . -

88. Febr . -

4. Mai -

12. Mai -
25 . Juni -

26. Dez. .
81. Jan . 1839

1. März

63b

4d

65

67b
68
69
71

71b

Panter , Jakob , hier

Kühle, Anton , von hier
Glaser , Mathias , hier
Echele , Fidel , hier
Hund , Reinhard , hier
Obrecht, Ignaz , hier
Schindler , Andreas , Wb. hier

und , Georg, hier
>anter Ignaz hier

Hund , Andreas , hier
Bruder , Andreas , hier
König, Josef , hier
Braun , Josef , hier

imnierer , Andreas , von hier
irimmig , Johann , hier

Feger , Lorenz, hier
Lausmann , Xaver , hier
Kupferer , Anton , hier
Huber , Joses , hier
Schindler , Anion , hier
Ell , Urban , Wb . hier
Distelzweig, Alois , hier
Ell , Stanislaus , hier
Walz , Friedrich , hier
Walz , Xaver , hier
Walz, Heinrich, hier
Walz , Jos . , Wittwe , Kath., geb. Zel

ler , hier
Walz , Josef , Mühlarzt hier
Walz , Friedrich , Müller für Anton

und Bernhard Walz und Georg
Möglich, abwesend

afner , Josef , von hier
Zilhelm , Johann , Ldw . hier
über , Michael, Wagner hier
icheurer , Johann , Eheleute hier und
Spinner , Ignaz und Karoline , von
hier

Ell , Urban , Wittwe von hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

72bMeier,,Martin , Ldw . von hier
- Möglich , Anton , Schreiner hier
73 Walz , Friedrich , Müller , Eheleute

von hier
79 Hodapp, Wendelin , Ldw. hier

Hund , Reinhard und Denkler, Lukas ,
von hier

Scheidler , Elisabeths , ledig, hier
Müller , Christian , Bauer von hier
Schindler , Juliana , ledig, von hier83 . . . .83b Kirn , Josef , jung hier

84d .
87
88

89

91d

92b

93
93b
95b
98

106
107

107b
109

Möglich, Andreas , Küfer von hier
Distelzweig, Alois , hier
Steib , Josef , Eheleute hier

Hodapp, Wendelm , Ldw hier
Derselbe

Obrecht, Andreas , Lorenz, Ignaz und
Bernhard , von hier

Müller , Ignaz , Eheleute von hier

Distclzweig, Ignaz , Ehel. von hier
König, Anton , Tagt , hier
Sutterer , Xaver, Küfer hier
Walter , Äloi» , ledig, hier
König, Anton , Tagl ., Ehel. hier
Walz , Friedrich, Müller von hier

Grimmig , Anton , Ehel. hier
Braun , Josef , Ldw. hier

Obrecht, Andres , Schuster hier
1095 Möglich, Anton , Schreiner hier
110b Sutterer , Bernhard , Tagl . hier
111 Reininger , Moritz , Weber hier
113 !Bus am , Peter , und Feger , M . Anna ,

von Winterbach
Echele , Wendelin , Ldw. von hier
Obrecht, Andreas und Lorenz, Schm

ster hier
117dslMeßmer, Bernhard , hier

Echele , Josef , Weber von hier
Braun , Josef , alt Ehel. von hier

Walz, Peter , von Zusenhofen.
sich von 1815 bi» 1824

Derselbe
do .
do.
do.
dö .
do.
do.
do.
do .
do.
do .
do .
do .
do .
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do.

do.
do.

do. »
Schindler , Andreas , Wb. hier" über, Bernhard , Eheleute hier

!uf, Mathias , von Butschbach

Läg¬
st.

Ell , Anton , Juliana , Wendelin ,
^He¬lena , Michael und Ignaz

Graf , Katharina , ledig, von hier
Graf , Walpurga , ledig , von hier
Werk, Ignaz , von Steinbach

Künstle, Magdalena , von hier
Dieselbe

do.
do .

Schindler , M . Anna , ledig , hier
Kirn, Josef , alt hier
Schneider , Lehrer in Oppeuau
Distelzweig, Simon , Wb. hier
Uttilie, M . Anna , Pflegschaft Ober -

kirch
odapp , Franziska , ledig , hier
-chindler , Juliana und M . Anna
hier

Obrecht, Georg, Wittwe von hier

Leppert , Ignaz , und Futterer Ilde¬
fons von Kappelrodeck

Dieselben
König, Nikolaus, Eheleute von hier
Sutterer , Alois , Küfer hier
Bürk , Anton , Kinder vonKappelrodeck
Heim, Apotheker Wittwe von Renchen
Katz , Kasimir, Handelsmann in Gerns -

'
bach

Sester , Josef , von Laibach
Zeller , Ignaz , Stabhalter in Thier¬

garten
Derselbe

do
Sutterer , Bernhard , 4 Kinder von hier
Schulpartikularfond Oberkirch
Feger , Joses , Eheleute von Winterbach

Echele , Fidel , Eheleute hier
Obrecht, Ignaz und Bernhard , ledig,-von hier
Meßmer , Josef und M . Anna , ledigvon hier
Echele , Georg , ledig , von hier
Kämmerer, Philipp , von Haslach

Fischer, Valentin , Altvogt in Renchen'Kardinal von Rohan '
sche Gantmafse

Huber , Michael, Wagner von hier
Walter , Landolin, Schuster von hier
Distelzweig, Ignaz , Ldw. hier

130bSchnurr , Karl , Eheleute hier

135 Feger , Johann , von Thiergarten

137 !Wirbel , Karl , Eheleute hier
140 Kiefer, Michael, von Gaisbach

140b Hauser , Xaver , Maurer , Eheleute hier
143 Schindler , Anten , Ldw . hier , und

Walz , Georg, von Thiergarten
143b Ebert , Theresia, von Gaisbach
144 Dieselbe

1455 Busam , Joses , von Butschbach
- Derselbe
- I do.

!Zinck , Salomä , in Oberkirch
Straub , Ferdinand , in Oberkirch
Walz, Michael, Bäcker, Rechtsnach

folger Apotheker Heim Wittwe in
Renchen

Meßner , Steuerperäqnator in Ober
kirch

Dorner , Josef , Wittwe von Ober¬
kirch

Bär , Theresia, ledig , hier
Stebisch Eheleute 5 Kinder in Gais¬

bach
Kathriner , vr . , in Bruchsal
Braun , Anton , von Haslach

Ebert , Josef , von Gaisbach
Ebert , Franziska , M . Anna , Magda¬

lena und Sabina von Gaisbach
Busam , Michael, von Butschbach
Busam , Katharina , von Butschbach
Busam , Anton , von Oberkirch

172

300

1028

4000

135
163

200
330
670

28
500
150

43
248

300

200

600
500
125

4000

600
151

130
340
126
400

111

11
100
442
100
300
375

400

900

361

200
53

2040

83
23
15

55

De » Eintrag » ^

Datum .

1. März 1839
16 . März »

23. März .

3. April .
10. April -

17. April .

23. Juni -

9. Juli -
7. Aug. -

27. Aug. -
3. Sept . .

18. Sept . -
28. Sept . -
8 . Okt. .
2. Nov. -

16. Jan . 1840

13. Febr . -

Seite .

Namen , Ständ und Wohnort
des Schuldner »

und seiner Rechtsnachfolger.

26. Febr .
10. Juni

5. Aug. -
9 . Sept . -

25. Okt. .

25. Nov . -

7. Dez. -
3 . Febr . 1841
8. Febr . .

11. Febr . .
18. Febr . .
2. März -

6. April

15. April

8. Juli
3. Aug.

7. Aug.
13. Aug.
28. Aug.

5. Okt.
20 . Okt.

17. Nov.
10. Dez.
19. Dez.

15

14
14
29

28. Dez.
1 . Jan . 1842

2. Jan .

7. Febr .

21. MSrz

14. April

21. Juni
13. Juli

19. Juli

20. Sept .
3. Jan . 1843

15. Febr .

23. Febr .

4 . April
24. April

3. Mai
10. Mai
11 . Juni

4. Juli

145bWusam , Josef , von Butschbach
147 Bohnert , Mathias , hier

- Derselbe
148 «Zimmerer , Joachim , Ehel. in Erlach
149 Zimmerer , Andreas , Ehel. hier
1495 Walz , Xaver, Landw. Eheleute hier
151mBraun , Ignaz , Eheleute hier

1525 Lausmann , Georg, Schuster , Eheleute
A hier

153bMeier , Martin , vcn hier

156 «Möglich, Ignaz , Wb. von Ulm
159 Mühle, Anton , Eheleute von hier

1605Kirn , Josef , Barbier von hier
162 Meier , Ignaz , Landw. hier

1635Huber , Moritz, Ehel. hier
164 zKnapp, Georg, Ehel. hier
1655Vogt , Anton , ledig , von hier
167IxSulterer , Alois, Küfer , Ehel. hier
168 Zimmerer , Andreas , Ldw. hier
171 lSester , Jos . , Wtb . , M . Anna , geborne

Konrad, von Gaisbach
172 kKraßig , Reinhard , von Erlach

Namen , Stand und Wohnort I Betragdes Gläubigers i der
und seiner Rechtsnachfolger. ! Forderung .

Burg , Raimund , von Oberkirch
Bohnert , Josef , ledig , hier
Bohnert , Anton , ledig, hier
Erhard , M . Anna , ledig , von Erlach
Lpusmann , Lorenz, von hier
Sievert , Diakonu » in Baden
Rappenwirth Göring Wittwe in Ra¬

statt
Spraul , Josef , von Haslach

fl -
15

426
29
L

58850 -/ .200 *
20

2000
1000

100

173

174
180
180b

182
183
184b

Sutterer , Xaver , von hier

Hund , Georg II -, hier
Wilhelm , Johann, . hier
Hodapp, Wendelin , hier
-Hilf , Wilhelm , Ehel. von Oberkirch
Brund , Andreas, hier
Meier , Josef , Mi hier

Derselbe
do .

Hurst , Anton , von hier
Malz , Xaver , Eheleute hier
Schindler , Moritz , von hier

185b Lausmann , Georg , Schuster ,
s! leute hier

186b ' Sutterer , Xaver , Eheleute hier
187b Kirn , Josef , von hier
188 -Braun , J . sef alt , Ehel. hier
189b,,Schnurr , Cacilia , ledig , hier
190b "

Hauser , I - Hann , von hier
191 ' " - -

Ehe-

192b

Zimmerer , Joachim , Ehel. von Erlach

Menfels , Anton , Ehel. hier
193b Sutterer , Bernhard , Ehel. hier

194 - Dieselben

196bSutterer , Wendelin und Alois , hier

187 «Huber , Fidel , Küfer von Oberkirch
1975Grimmig , Anton , Ldw. hier
198 - - -

199
199b
200
201

Hund , Weudelin , hier

Huber, Fidel , von Oberkirch
Derselbe

Moser , Ignaz , Ehel. hier
Huber , Fidel , von Oberkirch

202b
203b

207
2085

Eckenfels , Anton , Schuster , Ehel. hier
Eckensels , Anton jung , Ehel. hier

Liierst, Peter , Ehel. hier
Huber , Joses , ledig , hier

210bsGraf , Anton , Ldw . , Ehel. von Ulm

212 «Huber , Michel, Ehel. von hier
213 jBund , Michael, und Müller , Ignaz ,

von hier
214 ^Zimmerer , Juliane , in Oberkirch

LllbjMeier , Josef , Wittwe hier

215bsBusam , Anten , Ehel. in Ringelbach

217VM , Gregor , Ldw. hier

222b °Ernst, Johann , Wittwe hier
223 Walz , Friedrich, Müller hier

224b 'Meßmer , Anton , Ldw. von Thier -
E garten

225b Hauier , Xaver , Maurer , Ehel. hier
230b -Glascr , Georg , Schuster hier
238 sKöhler, Fr . Josef , Handelsmann in

g Oberkirch
240bEchele , Engelbert , Wittwe hier

Großh. Bezirksamt Oberkirch vom? —
15. Juni 1839 , Nr . 12,922

Knerr , Helena , ledig, von Ulm i 160
Kardinal v. Rohani '

sche Verlassen-z 1000
schaftsmaffe

Bauhöfer , Leopold , Arzt in Oberkirch s 300
Meier , Martin , Eheleute hier. Woh

nungsrecht
Bauhöfer , Leopold , Arzt in Oberkirch
Braun , Andreas , von Thiergarten
Kathriner , Doctor in Oppenau
Erhard , Helene, ledig , in Erlach
Arnibruster , Theresia, von Renchen
Busam , Barbara , von Gaisbach

Fieß , Bernhard , Eheleute von Rastatt

241 «Köhler , Fr . Josef , Handelsmann in
« Oberkirch

244b -Walz , Michael, ledig , von hier
246 sHeiberger, Adam, von hier

247 Zimmerer , Andreas , Ehel. von hier
248 «Zimmerer , M . Anna , von hier
252b -Zimmerer , Andreas , von hier
253 lHuber , Joses , von hier
254 ü Derselbe

Dieselben

do.
do.
do.

Braun , Alois , Gerber von Oberkirch -
Bruder , Engelbert
Meier , Anton , von hier
Meier , Michael, vou hier
Meier , Jakob , von hier
Wiegele, Sales , Wittwe von UrloffenH
Bauhöfer , Arzt , Al A.
Schindler , Johann , Wb. hier. Woh¬

nungsrecht
Fridolin Siebold von Säckingen

Müller , Georg, in Ringelbach
Notar Wolf in Bühl
Kämmerer , Philipp , von Haslach
Wiegele, Jos ., Eheleute von hier
Glaser, Johann , in Rastatt
Braun , Ignaz , Ehefrau Vermögens -

Verwaltung in Renchen
Braun , Alois , Gerber in Oberkirch
Sutterer , Franziska , Karl , Magda¬

lena und Bernhard hier
Müller , Karolina , Vermögensverwal¬

tung in Offenburg
Sutterer , Franziska , Karl , Mazda -!

lena und Bernhard von hier
Brecht, Andreas , von Wolfhag
Busam , Josef , von Oberkirch
Hund , Joses , Witlwe hier . Woh

nuugsrecht
Brecht, Andreas , von Wolfhag
Bastian , Simon , von Oberkirch
Sester , Lorenz, von Butschbach
Panter , Kalharina , Ehefrau des Fide!

Huber von Oberkirch. Güterab¬
sonderung

Bauhöfer , Arzt in Oberkirch
Eckenfels , Amon alt , Eheleute hier.

Wohnungsrech r
Kathriner , Arz: in Oppenau
Junkert , Karl , von Müllen
Knapps , Ignaz , Gerber in Kappel¬

rodeck
Bauhöfer , Doktor in Oberkirch
Armbruster , Apothekerin Oberacherrst

Zimmerer , M . Anna , Fridolin , Karl '
und Heinrich von hier. Gleichste !- '

lungsgeld
Müller , Barbara , ledig, von Gais¬

bach
Bauhöfer , Leopold , Doktor in Ober¬

kirch
Ell , Stanislaus , Wittwe hier. Wsh

nungsrecht
Ernst , Johann , minderjährig , von hier
Walz , Karolina , Fr . Josef , Friedrich ,Barbara und Ignaz von hier
Schnurr , Joses , Kinder von Thier¬

garten
Kathriner , Arzt in Oppenau
Äimmig, Rathschrciber in Oberkirch
Köhler, M . Anna , Wittwe , geb. Geld¬

reich , in Oberkirch
Echele , Katharina , Ignaz , Helene «.

Theresia hier
Keller, Handelsmann in Oberkirch

200
500
500
100

65
600

371
390
326

70
341
542

42
200
146

23
23
1

480
600

50V,

7 35 '/ .
5 -/ .

60

500
24

100
500
ILO
900

400
126

350

126

100
400

100
700
200

1700

750

400
439

1100

200
462

18

100

200

24

40

49

Peier , Obervogt in Adelsheim
Storz , Barbara und Christine, ledig, '

von Erlach . Gesetzliches Pfand
recht

Pfisterer , Bürgermeister in Nußbach
Schweiger, Peter , von Oppenau
Braun , Christian , von Ibach
Schindler , Friedrich , von Renchen

Derselbe

86
2190

164

50
280

1868

331

100

3000

100
20

288
130
150

48

16

Bürgerliche Rechtspflege.
Handelsregister-Einträge .

L8S0 . Nr . 19,175. Heidelberg .
Beschluß .

Zu O .Z . 66 des Gesellschaftsregisters ist
« «getragen worden :

Herr 0r . xtül . Karl Klemm »
Lennig und Herr Kaufmann LouiS
Klemm , beide Kommanditisten der
Gesellschaft„Fischer n. Com p. ",traten am 1. Juli d. I . aus dieser
Gesellschaft aus .

Kaufmann Adolf Richartz hier
tritt als offener Gesellschafter, Kauf»
mann Wilhelm Reuß , ledig , von
Schlierbach, als Kommanditist in die
Gesellschaft „Fischeru . Com p ."

mit dem 1. Juli ein. Herr Or .
Klemm tritt seine Einlage dem
Herrn Adolf Richartz , Herr LouiS
Klemmdie seinige dem Herrn Wil¬
helm Reuß ab.

Heidelberg, den 20. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Beck .
X.829 . Nr . 21,581. Heidelberg .

Beschluß .
Zu O .Z . 258 des Firmenregisters wurde

eingetragen :
Der Ehevertrag des Kaufmann

Julius Lindenheim , Inhaber
der Firma „I . Lindenheim hier"
mit Bertha Götterans Grombach,ä. ä . Heidelberg, 6. Mai d. I ., wor-
nach diese Eheleute sich einer Güter¬

gemeinschaft in der Weise unterwer¬
fen, daß ein jeder Theil von seinem
fahrenden Einbringen den Werth von
100 fl. der Gemeinschaft überläßt und
alles übrige gegenwärtige und künf¬
tige Eheeinbrmgen beider Theile, das
bewegliche gleich dem unbeweglichen,
ebenso wie alle Schuldenverbindlich-
keiten von der Gemeinschaft ausdrück¬
lich ausgeschloffenwerden.

Heidelberg, den 11. Jnli 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Beck .
Deitigsmann .

X.884 . Nr . 9611 . Mosbach . Zu¬
folge diesseitigerVerfügung vom Heutigen,Nr . 9611 , wurde unter O .Z . 169 des Fir¬
menregisters eingetragen die Firma : „Joses

Drescher in Stein " . Inhaber der Firma
ist Josef Drescher , verheiratheter Kauf¬
mann in Stein . Derselbe hat mit seiner
Ehefrau Maria Emma , geb. Baumgart ,von Kocherthürn unterm 30 . Januar 1866
einen Ehevertrag errichtet, wornach jeder
Theil den Betrag von 50 fl. in die Güter¬
gemeinschafteinwirst und wornach dadurch
alles jetzige und künftige Aktiv - und Pas-
flvvermögen , sei es liegend oder fahrend,
von der Gütergemeinschaft ausgeschloffen
sein soll .

Mosbach, den 19. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .

X.877 . Nr . 16,158. Bruchsal . Zu
dem Eintrag im Firmenregister unter O .Z.

57 , ä . >1. 6. Februar 1873 , Firma R «
phael Bär in Untergrombach , Inh ab
Raphael Bär daselbst , wurde heute eing
tragen :

Die Verlegung dieses Handelsg
schäftes nach Bruchsal und der Ei ,
tritt des Raphael Bär von Wen
garten in dieses Handelsgeschäft a
Gesellschafter. Wie ursprüngliä
Firma wird fortgeführt . Jeder Gl
sellschafter hat das Recht , die Gesek- schaft zu verireten.

Bruchsal , den 23. Juli 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Schneider .

Druck und Verlag der G . Braun ' scheu Ho buchdruckerei .
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